
Bewertungsgrundsätze Jg. 5 - 13 
 
Die Anzahl und Verteilung der Lernkontrollen ergeben sich aus den verbindlichen 
Vorgaben: 
 

Jg. 5-10: 

2 Arbeiten pro Schuljahr (1 je Halbjahr).  Inhaltlich sollen sich die Arbeiten auf einen 

Zeitraum von höchstens 20 Unterrichtsstunden beziehen. Bei epochalem Unterricht in den 

Jahrgängen 7 – 9 kann zusätzlich zu der Klassenarbeit eine weitere Lernkontrolle erfolgen.   

 

Jg. 11 

Pro Halbjahr eine Klausur. 

Die Leistungskontrollen müssen sich an den Oberstufenklausuren orientieren 

(Materialumfang, Aufgabenstellung, Operatoren). 

 

Qualifikationsphase Jg. 11/12: 

 

Abiturprüfungsfach: 1. Semester: 2 Klausuren 

   2. Semester: 1 Klausur 

   3. Semester: 1 Klausur (unter Abiturbedingungen) 

   4. Semester: 1 Klausur 

 

Ergänzungsfach: 2 Klausuren pro Schuljahr (1 je Halbjahr) 

 

 
Dauer der Leistungskontrollen 

Jg. 5 – 9               45 Minuten 

Jg. 10                bis zu 90 Minuten 

Jg. 11                                                90 Minuten 

Qualifikationsphase (P1 bis P5)       135 Minuten in den ersten drei Semestern (mit  

Ausnahme der Klausuren unter Abiturbedingungen)  

                                                          90 Minuten im 4. Semester 

Ergänzungsfach: 90 Minuten 

 
 
 
Verhältnis von mündlichen und schriftlichen Leistungen 
 
Jg. 5-11:      Qualifikationsphase: 

 

schriftlich : mündlich                schriftlich : mündlich 

   40%      :  60%          50%    :     50% 

          (40%    :     60% in Semestern mit nur  

                 einer Klausur) 

 


